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6. Operativer Workshop
20. und 21. November 2006

Universitätsfrauenklinik Heidelberg
in Zusamenarbeit mit

Anfahrt

UniversitätsKlinikum Heidelberg

www.klinikum.uni-heidelberg.de

Anmeldung

An
SERAG-WIESSNER KG
Chirurgisches Nahtmaterial
-Vertriebsleitung/Inland-
Zum Kugelfang 8 - 12
95119 Naila
Tel	 09282  937-210
Fax	 09282  937-9369

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessenten kön-
nen daher nur in der Reihenfolge des Einganges der 
Anmeldung berücksichtigt werden, d. h. Ihre Anmel-
dung ist erst nach unserer Bestätigung verbindlich. 
Wir bitten dafür um Verständnis. Bei Annullierung 
der Anmeldung zwei Tage vor der Hospitation, ist 
eine Storno-Gebühr von € 450 zu entrichten.

Name:

Vorname:

Klinikadresse: 

Tel./Fax. Klinik: 

E-mail Adresse:

Hiermit bestätige ich, dass die Verwaltung des 
Hauses, in dem ich tätig bin, über meine Teilnahme 
an der Weiterbildungsveranstaltung informiert ist 
und mir die Zustimmung hierfür vorliegt. 

Datum 	 Unterschrift
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Programm

Montag 20.11.2006

19.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr
Theoretische Einführung in das operative Konzept 
der spannungsfreien Beckenbodenrekonstruktion

Dienstag 21.11.2006

ab 10.00 Uhr
-	 Assistenz an 3 Operationen
-	 Ausgabe des Teilnahmezertifikates

Operateure und Referenten

OA. Dr. med F. Lenz
Universitätsfrauenklinik Heidelberg

OÄ. Dr. med. A. Maleika
Universitätsfrauenklinik Heidelberg

Organisatorische Hinweise

Ort
am 20.11.2006
Steht noch aus. 
Bitte 1 Woche vor dem Termin erfragen über 
die Firma Serag Wiessner

am 21.11.2006
Universitätsfrauenklinik Heidelberg
Voßstraße 9
69115 Heidelberg
Tel. Pforte: 	06221 / 56 7865
Treffpunkt: 	Raum 126, Schwangerenambulanz

 
Organisation
OA. Dr. med. F. Lenz
Frauenklinik Heidelberg

Auskunft / Anmeldung
SERAG-WIESSNER KG
Chirurgisches Nahtmaterial
-Vertriebsleitung/Inland-
Zum Kugelfang 8 – 12
95119 Naila
Tel.: 09282/937-210
Fax: 09282/937-9785

Teilnahmegebühr 
Unterbringung und Kursgebühr wird von 
SERAG - WIESSNER übernommen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

durch die Integraltheorie nach Petros und Ulmsten 
wurden die bisherigen Vorstellungen von Kontinenz 
und Inkontinenzmechanismen deutlich erweitert 
und auf dieser Theorie basierend neue operative 
Therapiekonzepte in der Behandlung der weiblichen 
Inkontinenz und des Genitaldescensus entwickelt. 
Mit der Verwendung spannungsfreier Vaginalschlin-
gen und Netzimplantaten wird der Versuch unter-
nommen geschädigte, gelockerte oder gänzlich 
zerstörte Bindegewebsstrukturen zu ersetzen, um 
damit das ursprüngliche Gleichgewicht der Becken-
bodenfunktion wiederherzustellen.
Diese Rekonstruktion des Beckenbodens führt damit 
häufig zur Wiedererlangung ungestörter Miktion oder 
Kontinenz.

Die Universitätsfrauenklinik Heidelberg bietet mit 
diesem operativen Workshop die Möglichkeit praxis-
nah die neuen spannungsfreien Techniken mit Net-
zen und Bändern Schritt für Schritt durch Assistenz 
an verschiedenen Operationen zu erlernen.

Im Fokus stehen dabei die spannungsfreien Einlagen 
von Netzimplantaten bei rezidivierenden Blasensen-
kungen, Darmsenkungen oder Scheidenstumpfsen-
kungen, sowie die transobturatorischen vaginalen 
Schlingenbänder bei Belastungsinkontinenz.

Wir würden uns wünschen, dass Sie dieses Angebot 
aufgreifen und laden Sie herzlich zur Teilnahme ein.
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